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Herren Bezirksliga Gr. 3

TV Windecken : TSC Freigericht 
Freitag, 13.10.2023, 20:15 Uhr

TV Windecken stockt Punktekonto gegen TSC Freigericht auf

Am 4. Spieltag der Herren Bezirksliga Gr. 3 traf der TV Windecken am Freitagabend auf die Gäste
vom TSC Freigericht. Aus dem Mannschaftskampf ging die Heimmannschaft mit 9:3 als Sieger
hervor. Besonders hervorzuheben ist hierbei die Leistung von Leon Strack, der in allen Spielen an
diesem Tag ungeschlagen blieb. Den Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf setzte Leon
Strack, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team. Beachtenswert war, dass der TV Windecken
dieses Match mit einem und der TSC Freigericht mit 2 Ersatzspielern bestreiten musste.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Zwar brachten Suwald / Hauß Koczwara / Claes phasenweise in Bedrängnis, doch am
Ende setzten sich Koczwara / Claes mit 3:1 durch. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Haida /
Lipp eine Niederlage in vier Sätzen gegen der Rhein / Janetschek kassierten. Beim folgenden 11:3,
15:13, 11:8 gegen Weber / Neubauer fanden Strack / Müller-Bestehorn von Anfang an die richtige
Taktik in ihrem Spiel. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging
es anschließend mit den Einzeln. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Alexander
Koczwara und Thomas Janetschek entschieden, das Alexander Koczwara letztendlich gewann.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Erwin Haida letztlich auf Lager, um Jonas von der Rhein
final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 9:11, 6:11, 9:11. Beim Stand von 3:2 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Leon Strack hatte im Spiel gegen Stefan
Weber am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei.
Probleme zu Beginn des Spiels musste Matthias Lipp zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg
unter Dach und Fach war. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:
2 an der Reihe. Philipp Claes gelang es, Michael Neubauer im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Völlig ungefährdet war der
Sieg von Otto Müller-Bestehorn gegen Christian Hauß nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6,
9:11, 11:6, 11:5 nicht verloren. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Alexander
Koczwara hatte gegen Jonas von der Rhein trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe
eingeschätzten Begegnung bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Einen langen Atem
hatten die Spieler im dritten Satz, der erst nach 36 Ballwechseln endete. Kaum Chancen ließ
hingegen Erwin Haida bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Thomas Janetschek. Mit dem
Erfolg in diesem Spiel steht Janetschek nun bei 3 Siege und 5 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit.
Völlig ungefährdet war am Nachbartisch der Sieg von Leon Strack gegen Siegfried Suwald nicht,
aber mehr als ein Satz ging beim 13:11, 8:11, 11:5, 11:8 nicht verloren. Mit diesem Sieg verbesserte
Strack seine Bilanz auf 3:4 in dieser Saison. Der 9:3-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht der TV Windecken am 20.10.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
den TTC Salmünster 1950 IV, während der TSC Freigericht am 21.10.2023 gegen den TV 1868 e.V.
Bad Orb II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TV Windecken

Doppel: Koczwara / Claes 1:0, Haida / Lipp 0:1, Strack / Müller-Bestehorn 1:0 
Einzel: A. Koczwara 1:1, E. Haida 1:1, L. Strack 2:0, M. Lipp 1:0, P. Claes 1:0, O. Müller-Bestehorn 1:
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 TSC Freigericht

Doppel: Rhein / Janetschek 1:0, Suwald / Hauß 0:1, Weber / Neubauer 0:1 
Einzel: J. Rhein 2:0, T. Janetschek 0:2, S. Suwald 0:2, S. Weber 0:1, C. Hauß 0:1, M. Neubauer 0:1


